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Die Grundlinien
der schweizerischen Triangulationen.

Mitteilung der Eidg. Landestopographie,
verfaßt von W. Lang, Ingenieur.

Jede selbständige Triangulation erhält ihre Form durch
Winkelmessen und ihre Lage und Orientierung auf dem
Erdellipsoid durch geographische Orts- und
Azimutbestimmung. Unerläßlich ist ferner die Messung der Länge
einer Grundlinie und deren Übertragung auf eine Seite
des Triangulationsnetzes.

In der Schweiz ist die erste Basis im Jahre 1788 auf der
Thunerallmend gemessen worden. Sie diente der ersten in
der Schweiz ausgeführten Triangulation, derjenigen eines
Teiles des Berner Oberlandes, als Grundlage (Fig. 2). In
der Folge sind zahlreiche weitere Grundlinien für die
verschiedenen, rasch nacheinander entstehenden Triangulationen

gemessen worden (Fig. 1).
Nachstehend sollen diese schweizerischen Basismessungen

zusammengestellt und kurz besprochen werden.
Vorab besteht ein historisches Interesse, diese eigenartigen
und wichtigen geodätischen Operationen früherer
Jahrzehnte vor dem Vergessenwerden zu bewahren. Hauptzweck
der nachfolgenden Studie ist aber, zu zeigen, mit welcher
Genauigkeit diejenigen Basismessungen, die heute noch
durch ihre Endpunkte versichert sind, mit den aus der
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